
HYGIENEKONZEPT DER LITTLE OPERA JUNGAKADEMIE

– 29.03.2021 - Seite 1

Grundsätzliches

Beim Einzelunterricht befinden sich immer nur maximal 2 Personen in einem Unterrichtsraum (Lehrkraft und 

Schülerin oder Schüler). Die Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5m ist ohne weiteres aufgrund der 

Raumgrößen (30-70 qm) möglich, auch ggf. durch Unterteilung der Räume in „Parzellen“ mittels durchsichtige 

Raumteiler. Der Eintritt der SchülerInnen erfolgt nur auf Aufforderung.

Weitere erforderliche Maßnahmen

1. Abstandsregeln

In allen Räumlichkeiten wird jederzeit ein Mindestabstand von 1,5m zwischen allen Personen eingehalten.

Im Gesangsunterricht beträgt der Mindestabstand 2,5 m. Die kurzfristige Unterschreitung des Mindestabstandes 

ist u.U. aus pädagogischen Gründen unabdingbar, muss aber so kurz wie möglich gehalten werden. Als zusätzliche 

Sicherheitsmaßnahme für die o.g. Fachbereiche und um Räume zu unterteilen (z.B. bei Lehrproben, Duoarbeit) 

stehen ausreichend  mobile  RollUps nach neuestem Standard zur Verfügung. Der Wartebereich ist mit 

Bodenmarkierungen für Laufwege versehen, 70 qm stehen im Bühnenbereich mit insgesamt 4 Stühlen und einem 

3 - Sitzer Sofa als ausgewiesenen  Familienplatz zur Verfügung, getrennt durch Stellwände und mit ausreichendem 

Platz für die Einhaltung des Mindestabstandes. Nadelöre bilden Eingangstür (Treppenaufgang) und Hinterbühne 

(Durchgang). Hier sind alle Personen dazu aufgefordert, mit Abstand zu warten, bis der Weg frei ist. 

2. Händedesinfektion

Die Schülerinnen und Schüler sind aufgefordert, beim Betreten und Verlassen des Gebäudes ihre Hände zu 

desinfizieren. Die Lehrerinnen und Lehrer sind aufgefordert bei jedem Betreten und Verlassen des Gebäudes ihre 

Hände zu desinfizieren. Desinfektionsmittel befindet sich in einem StandUp Spender am Aus- und Eingang.

Zusätzlich befinden sich in jedem Unterrichtsraum Desinfektionsspender. Die SchülerInnen nutzen getrennt von 

den LehrerInnen ein eigenes WC – alle Sanitäranlagen sind ausgestattet mit automatischem, kontaktlosen 

Seifenspendern, einmal Handtüchern, kleinen waschbaren Handtüchern, die einmal benutzt werden, diese werden 

getrennt in gekennzeichneten Behältern entsorgt. 

3. Masken, Selbsttests

Die Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen und Lehrer sind aufgefordert, beim Betreten des Gebäudes und in 

allen zugänglichen Teilen des Gebäudes (Flur, Wartebereiche , Unterrichtsräume und Toiletten) medizinische 

Masken zu tragen. Nur im Gesangsunterricht, Unterricht für Blasinstrumente dürfen Masken während des 

Unterrichts abgelegt werden. Es sind ausreichend OP Masken in Kinder- und Erwachsenengrößen im 

Eingangsbereich bereit gelegt, falls die eigenen Masken vergessen wurden. Zudem stehen ab April 2021 

ausreichend Selbsttests für unsere Lehrkräfte zur Verfügung. Je nach Pandemielage werden unsere SchülerInnen

ggf. dazu aufgefordert, einen taggleichen, negativen Selbsttest vorzuweisen.

4. Desinfektion der Räumlichkeiten

Türklinken, Notenständer und sonstige häufig benutzte Gegenstände werden durch die jeweils anwesende 

Lehrkraft nach jedem Schüler desinfiziert, hilfsweise ausschließlich von der Lehrkraft berührt.

Die beiden Spielecken sind jeweils nur für ein Besucherkind zugänglich, die bespielten Materialien müssen in eine 

dafür gesondert ausgewiesene Kiste gelegt werden, diese werden jeweils am Abend desinfiziert. Wir halten in 

einer ausgehängten Liste namentlich fest, dass diese Maßnahmen auch durchgeführt wurden.
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5. Kundendaten

Alle Personen, die unsere Räumlichkeiten betreten, sind in unserem Datensystem mit ihren Kundendaten erfasst,

Name, Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail und über einen Stundenplan im System organisiert.

Terminabweichungen werden notiert. Sollte ein positiver Fall in unserer Schule auftreten, sind wir in der Lage, 

lückenlos alle Kontakte nachzuvollziehen.

6. Benutzung der Instrumente

Die zeitgleiche gemeinsame Benutzung eines Instruments ist für die Zeit der Pandemie ausgeschlossen. 

Insbesondere beim Klavierunterricht wird auf den erforderlichen Mindestabstand hingewiesen. 

Dafür stehen in jedem Unterrichtsraum 2 Klaviere oder Flügel zur Verfügung. So können u.a. die für den 

Elementarunterricht so wichtigen Begleitstimmen am 2. Klavier anstelle des Secondobereiches

des Schülers/in ausgeführt werden sowie das Prinzip „Vormachen – Nachmachen“ aufrecht erhalten werden.

7. Unterrichtskoordination

Wir organisieren und legen die Unterrichtszeiten so, dass die Anzahl der Kontakte auf ein Minimum begrenzt wird. 

Ggf. weichen wir dafür auch auf Online-Ersatzunterricht oder die Nutzung der Wochenenden aus.

Sämtliche Schülerdaten liegen uns vor, es gibt verbindliche Pläne und die Anweisung an jede Lehrkraft, die 

Anwesenheiten ihrer SchülerInnen eigenverantwortlich zu protokollieren. Dafür steht dem Kollegium ein 

Erfassungssystem zur Verfügung. Im Falle einer nachgewiesenen COVID 19 Infektion sind wir zu jeder Zeit in der 

Lage, die Kontakte lückenlos nachzuverfolgen und dem Gesundheitsamt zu melden.

8. Lüftung der Unterrichtsräume

Nach jeder Unterrichtseinheit lüften wir ausgiebig die Unterrichtsräume. Jeder Unterrichtsraum bietet zahlreiche 

Fenster zu allen Seiten, so dass eine Querlüftung für Durchzug sorgt. Zudem stehen hochwertige, moderne 

Luftfilteranlagen in JEDEM Unterrichtsraum zur effektiven Reduzierung der AEROSOLE zur Verfügung.

9. Zutrittsverweigerung

Keinen Zutritt zum Gebäude der Musikschule haben Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen und Lehrer mit 

Krankheitssymptomen jeglicher Art. COVID19 Fälle müssen unserer Leitung unverzüglich gemeldet werden.

10. Umgang mit Risikogruppen

Als Einstufungskriterien gelten die Kriterien des Robert Koch Instituts, Mitglieder der Risikogruppe werden 

weiterhin online unterrichten bzw. online unterrichtet.

11. Angebot alternativer Unterrichtsformen

Onlineunterricht bieten wir weiterhin als Alternative an. Lehrer und Schüler sind frei in ihrer Entscheidung auf 

diese Form des Unterrichts zuzugreifen, um räumliche Nähe zu vermeiden.

12. Belehrung

Die Lehrkräfte sind über die oben genannten Hygienemaßnahmen belehrt worden.

Erstellt von Simone Anders, Leitung der Little Opera Jungakademie (zusammen mit Sabine Maria Schoeneich)


